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Über (fast) vergessene Feste und Bräuche im Schliebener Land
Teil 2 | „Osterfest“ und „Maibaumaufstellen“ vom Freundeskreis Zliuuini

Kalendarisch schließt sich nach dem Zempern-Brauch die Osterzeit 
an. Die Christen feiern damit die Auferstehung Jesu. Die Herkunft 
des Namens ist bei Fachleuten umstritten. Derzeit gilt die Herkunft 
vom altgermanischen Wort „austro“ mit „Morgenröte“ als korrekt. 
Eine germanische Göttin Ostara wird eher skeptisch gesehen. Einige 
Bezüge des Festes sollen gar zu indogermanischen Wurzeln führen.
Beim Osterfest ist das „Osterwasserholen“ schon ein fast vergesse-
ner Brauch. Vor Jahrzehnten fand dieser fast in jedem Ort zum frü-
hen Ostersonntag statt: Junge Mädchen und Frauen schöpften einen 
Krug frischen Wassers aus einer Quelle oder einem Bach, mussten 
diese begehrte Ware stumm bis nach Hause tragen und sich dann 
darin das Gesicht waschen. Günstig war es, wenn der Bach noch 
nach Osten floss - dem Sonnenaufgang entgegen. Dieses frische 
Wasser sollte für die Damenwelt eine verschönernde Wirkung haben 
und wenn man das Vieh damit bespritzte, blieb es von Krankheiten 
verschont. Beim Vieh soll es angeblich manchmal sogar gewirkt ha-
ben … Dieser weit verbreitete Brauch aus germanischer Vorzeit geht 
auf das Wasser als Symbol des Lebens und der Fruchtbarkeit zurück. 
Der Brauch wird aber kaum noch praktiziert, Schönheit erhält man 
heute vermutlich besser durch Liften und durch Botox.
Das Osterlamm hat seinen Ursprung im Lamm als Symbol des Le-
bens generell. Jesus Christus gilt als Lamm Gottes. Der Osterhase ist 
erst seit etwa 300 Jahren nachweisbar. Er verkörpert das Symbol der 
Fruchtbarkeit und der Zeugungsfähigkeit (was sonst!).
Das Osterei gilt als christliches Symbol der Fruchtbarkeit und der 
Wiedergeburt, des Lebens allgemein. Ein vorchristlicher Bezug ist 
vermutlich nicht nachweisbar. Erstaunlich, dass das Osterei ausge-
rechnet bei Kindern eine große Rolle spielte. So war in den Dörfern 
das „Eierschieben“ (oder Eierkullern) weit verbreitet. An einem Hang 

wurden kleine, sich schlängelnde Bahnen planiert und dann kullerten 
die Kinder von oben die Eier nach unten. Die Bahnen waren noch ver-
schönert durch Brücken und Tunnel, kleinen Querrinnen und scharfen 
Kurven. Ziel war es, das Ei ohne Stopp bis unten ins Loch kullern zu 
lassen. Die meisten Eier waren danach beschädigt und gingen den 
Weg aller Ostereier - sie wurden an Ort und Stelle verzehrt. Gar man-
ches Kind kam dabei am Tag auf fünf bis sechs Eier. Die hätte aber 
mancher altgediente Ehemann besser gebrauchen können …
Osterfeuer haben ihren Ursprung aller Wahrscheinlichkeit nach in 
heidnischen Bräuchen, auch hier als Symbol des Lebens, der Erneu-
erung, des Lichtes.
Nach Ostern folgt das Pfingstfest mit seinen Bräuchen. Vorher gibt es 
aber einen uralten Brauch, auch aus heidnischer Zeit - der „Maibaum-
kult“ als eine Form der Götterverehrung. Im Mittelpunkt steht natür-
lich der Maibaum. In den Dörfern des Schliebener Landes kommt 
traditionell nur eine schöne Birke dafür in Betracht. Der mit Bändern 
und einem Kranz auf der Spitze geschmückte Baum wird am Tag vor 
dem ersten Mai aufgestellt, also vor der Walpurgisnacht. Schon die-
ses Datum weist auf einen mystischen, kaum noch deutbaren Brauch 
hin. Der Maibaum war schon immer das Symbol natürlich auch für 
Gesundheit und Fruchtbarkeit. In manchen Regionen mit Birken-
Mangel tat auch eine Kiefer oder eine Fichte ihre Pflicht, manchmal 
mit Maiengrün verziert.
Der Stamm des Maibaumes war stets traditionell spiralförmig mit den 
jeweiligen Landesfarben verziert, in Brandenburg also rot und weiß. In 
Proßmarke dagegen war der Stamm bisher immer grün-weiß gehal-
ten, den alten sächsischen Landesfarben. Was wollten die Proßmar-
ker der Welt damit verkünden? Die werden doch nicht etwa eine Art 
Brexit retour nach Kursachsen vorbereiten?

Kindermarschzug zum 1. Mai 1938 im Schliebener LandProßmarker grün-weißer Maibaum (rechts hinterm Findling), 2010
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Veranstaltungen im Schliebener Land
April

Donnerstag, 14.04.2022
Proßmarke | Osterfeuer
Beginn: 18:00 Uhr
Ort: neben Friedhof
Stechau | Osterfeuer
Beginn: 18:00 Uhr
Ort: Sportplatz
Werchau | Osterfeuer
Beginn: 18:00 Uhr
Ort: an der Feuerwehr

Samstag, 16.04.2022
Hohenbucko | Osterfeuer
Beginn: 17:30 Uhr
Ort: Feuerwehrplatz/Schulstraße
Kolochau | Osterfeuer
Beginn: 19:00 Uhr
Ort: am Sportplatz
Polzen | Osterfeuer
mit Osterhase und Osterüberraschung
Beginn: 19:00 Uhr
Ort: Parkscheune
Schlieben | Osterfeuer
Beginn: 18:30 Uhr
Ort: Langer Berg
Naundorf | Schloss Lilllliput | Tag der offenen Tür
inkl. Ausstellung mit Anke Haisch, gezeigt wird kleinformatige 
Aquarellkunst mit Schmetterlingen, die im Bundesland Branden-
burg ausgestorben oder verschollen sind | Eintritt: 10,00 Euro
Zeitraum: 14:00 - 16:00 Uhr

Sonntag, 17.04.2022
Kolochau | Traditionelles Kolochauer Eierkullern
Beginn: 14:30 Uhr
Ort: am Herrenhaus

Samstag, 23.04.2022
Schlieben | Gedenkstätte KZ-Außenlager Schlieben-Berga | 
Tag der offenen Tür
Zeitraum: 10:00 - 16:00 Uhr
Ort: Gedenkstätte, Straße der Arbeit 41, Schlieben

Mittwoch, 27.04.2022
Schlieben | Seniorenakademie
„…dort, wo mein Zuhause ist“ | Dia-Ton-Show von Nina und 
Thomas W. Mücke
Beginn: 13:30 Uhr
Ort: Drandorfhof

Samstag, 30.04.2022
Naundorf | Schloss Lilllliput | Tag der offenen Tür
Eintritt: 10,00 Euro
Zeitraum: 14:00 - 16:00 Uhr

Mai
Sonntag, 01.05.2022
Schlieben | Freiwillige Feuerwehr Schlieben | 
Tag der offenen Tür
Beginn: 14:00 Uhr
Veranstaltungsort: Gerätehaus der FFW Schlieben
Proßmarke | Maibaumaufstellen
Ort: Am Mehrgenerationenhaus

Samstag, 07.05.2022
Kolochau | Ausstellungseröffnung ars*ego
Beginn: 15:00 Uhr
Ort: KUNST&ARCHIV, Dorfstraße 13

Freitag, 13.05.2022 + Samstag, 14.05.2022
Schlieben | Gastspiel „Scherzberger“
„Dingsdabums“
Beginn: 19:00 Uhr
Ort: Schafstall, Drandorfhof

Aus dem Amtsgebiet

Wir begrüßen unseren jungen Mitbürger 
im Amt Schlieben

Logan Trümper aus Hohenbucko, 
geb. am 11.03.2022

Tag der offenen Tür in der Gedenkstätte  
KZ-Außenlager Schlieben-Berga

Ministerpräsident Dietmar Woidke hat sein Kommen 
zugesagt

Anlässlich des 77. Jahrestages der Befreiung des KZ-Außen-
lagers lädt der Verein Gedenkstätte KZ-Außenlager Schlieben-
Berga e. V. am Samstag, den 23.04.2022, zum Tag der offenen 
Tür ein.

Nach der Eröffnung um 10:00 Uhr werden durch Herrn MP Diet-
mar Woidke und Herrn Landrat Christian Heinrich-Jaschinski 
feierlich zwei Gedenktafeln mit den Namen der in Schlieben ver-
storbenen Häftlinge und ein Bronzeguss-Reliefs eingeweiht. Um 
11:00 Uhr findet eine szenische Buchlesung „Die Boys“ durch 
Schüler des Gymnasiums Herzberg statt (ggf. Wiederholung 
um 13:00 Uhr). Ebenfalls um 11:00 Uhr wird eine große Führung 
durch das Außengelände (ca. 2,5 h) angeboten, um 14:00 Uhr 
dann eine kleine Führung (ca. 1,5 h).

Während des gesamten Tages finden Führungen durch die Ge-
denkstätte statt.
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Dingsdabums-Finale in Schlieben

Mit einem Gastspiel sagen die Scherzberger im Mai 
Adieu zum Theater über Corona

Am 13. und 14. Mai spielen die Herzberger Theaterfreunde zum 
letzten Mal ihr Stück Dingsdabums, eine Komödie über Leben 
und Tod mit vielen Parallelen zur aktuellen Corona-Pandemie. 
Das Gastspiel in Schlieben beendet die Spielsaison unter Pan-
demievorzeichen. Dann blicken die Herzberger auf insgesamt  
16 ausverkaufte Veranstaltungen und auf ein zweitägiges Gast-
spiel im Schafstall des Drandorfhofes zurück.

„Wenn alles gut läuft, dann haben wir Mitte Mai vor knapp  
1.000 Zuschauern gespielt. Das ist ein guter Zeitpunkt, die 
Spielsaison abzuschließen“, sagt Reinhard Straach, der in 
DINGSDABUMS als Chinas Staatschef Xi Jinping, als Papst 
und als er selbst zu sehen ist. Ihm ist wie den anderen ScHerz-
bergern Dankbarkeit ins Gesicht geschrieben, denn Kultur-
arbeit in der Pandemie kostet Nerven. „Wir hatten bisher viel 
Glück, mussten nur einen Aufführungsblock verschieben. Die 
Vorgaben haben wir umgesetzt, auch wenn es schwierig war“, 
gibt Straach gern zu. 

Der entscheidende Antrieb, so der Herzberger Komödiant, 
auch unter Corona Humor und Freude weitergeben zu wollen, 
kam vom Publikum selbst. „Jeder Lachkrampf, jedes Schnie-
fen, Juchzen und Wiehern ermunterte uns weiterzumachen“, 
fügt Spielkollegin Ines Medenwald hinzu. Sie vollzieht im Stück 
eine gewagte Bühnen-Metamorphose und liest als frivole Lock-
down-Trinkerin am Ende dem Papst persönlich die Leviten.

Wer das Amateurtheater letztmalig live erleben möchte, sollte 
nicht allzu lang warten. Der Kartenverkauf für die Maiveran-
staltungen in Schlieben ist bereits angelaufen (BücherKammer 
Herzberg, Tourist-Information Schlieben). Das Dingsdabums-
Finale findet am 13. Und 14. Mai um 19 Uhr im Schafstall des 
Drandorfhofes statt.

Text + Bild: BücherKammer

Löschangriff und Party-Offensive in Lebusa

27. Amtsausscheid der Freiwilligen Feuerwehren des 
Amtes Schlieben mit anschließendem Megakonzert

Am Samstag, dem 21.05.2022 findet der 27. Amtsausscheid der 
Freiwilligen Feuerwehren des Amtes Schlieben statt. Gastgeber 
ist in diesem Jahr die Freiwillige Feuerwehr Lebusa.
Der Amtsausscheid beginnt um 13:00 Uhr mit dem Eröffnungs-
appell auf der Festwiese hinter der Agrar GmbH Lebusa. Es ge-
hen ca. 50 Mannschaften an den Start, um ihr Können unter 
Beweis zu stellen. Gestartet wird in 5 Wertungsgruppen, Ju-
gendaltersklasse 0, I und II sowie Frauen und Männer.
Ab 19:00 Uhr steht das KK DJ-Team auf der Bühne. Danach las-
sen Steroact die Stimmung eskalieren. Die beiden DJs aus dem 
Erzgebirge (Megahit: „Die immer lacht“) verwandeln die Fest-
wiese in eine Tanz- und Partyzone. Freunde der elektronischen 
Tanzmusik können anschließend bis in den Morgengrauen zu 
den housigen Beats vom DJ-Team „Bass vom Fass“ feiern.
Für das leibliche Wohl ist ganztägig gesorgt.

Tickets für das Konzert ab 19:00 Uhr (begrenztes Kontingent):
Lebusa: Bauunternehmen Marko Kaule GmbH | Schulstraße 60
Schlieben: Tourist-Information | Drandorfhof | Ritterstraße 8
E-Mail: karten@bauunternehmen-kaule.de
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KUNST&ARCHIV Hans-Peter Klie futura*ars*vivendi* 2022

RAHMENPROGRAMM 
futura*ars*vivendi*
Das Rahmenprogramm bietet Ak-
tionen, Infostände und Vorträge: 
Leben&Kunst, philosophische 
und ökologische Lebenspraxis.

An allen vier Wochenenden Samstag/Sonntag:
- In der Ausstellung ars*ego ab dem 8. Mai: Führungen mit 

Hans-Peter Klie
- Was wächst denn hier? Pflanzenbestimmung auf der Wiese
- Eltern-Kind-Programm: „Basteln mit der Natur“
- Bienen-, Insekten- und Nisthilfen-Infos vom NABU (Natur-

schutzbund Deutschland)
- Echte Alpakas vom Alpaka Erlebnishof Rahnisdorf
- Regionale Produkte aus Schlieben (u. a. Wein) und Kolochau 

(Honig)
- Bierspezialitäten vom Finsterwalder Brauhaus / Kuchen vom 

Café Plätzchen, Herzberg / Kaffee von der kleinen Rösterei 
Herzberg

- Immer Sonntags: „Populäre Gartenirrtümer“ - Humorvolle 
Einwürfe vom Stadtgärtner a. D. Reinhard Straach.

7. / 8. Mai 2022 Eröffnungswochenende
ab 15.00 Uhr Samstag, 7. Mai Ausstellungseröffnung ars*ego

Sektempfang, Vorbesichtigung, Biotop-Rundgang
16.00 Uhr Grußwort: Landrat Chr. Heinrich-Jaschinski, El-

be-Elster
Einführung in das gemeinsame Projekt: Hans-
Peter Klie,
„Das Leben, die Kunst und die Brache“ - eine Triade.

19.00 Uhr Vortrag Dr. Maurice Schuhmann (Berlin) im 
Herrenhaus Kolochau:
„Lebenskunst in Zeiten der Klimakrise“ - Skizzen 
einer ökologisch ausgerichteten Lebenskunst

ab 20.00 Uhr Diskussion und Fragerunde zum Vortrag, danach 
Ausklang im Garten mit Umtrunk und Snacks

ab 11.00 Uhr Sonntag, 8. Mai Open Studios Brandenburg:
Ausstellung ars*ego, Führung 14 Uhr/15 Uhr/17 Uhr

16.00 Uhr Vortrag „Klimaangepasste Bewässerung - Ideen 
und Anregungen für Hausgärten“ von 
leuchtturm-louise.de

ein Kunst- und Naturprojekt in 
zwei Teilen:
AUSSTELLUNG
ars*ego die Kunst, ein Ich zu 
sein.
NATURBIOTOP
ars*insectum die Insekten-
wiese

7. Mai – 25. September 2022 4 
Aktionswochenenden: 07./08.05 
18./19.06. 27./28.08. 24./25.09.
Galerieöffnung „Open Studios 
Brandenburg“ 8. Mai 11 - 18 Uhr
Galeriebesuch außerhalb der 
Aktionswochenenden nach 
Voranmeldung ab 12 Uhr
zur Ausstellung erscheint ein 
Katalog

Ort:
KUNST & ARCHIV Hans-Pe-
ter Klie
Dorfstraße 13 04936 Kolochau
0163 970 2657 klieart@gmx.de
Das ganze Programm auf der Webseite
https://futura-ars-vivendi.jimdosite.com

Das Projekt futura*ars*vivendi* bedeutet frei übersetzt „die Zu-
kunft der Lebenskunst“ und ist ein gemeinsames Projekt des 
Konzeptkünstlers Hans-Peter Klie und der Naturaktivistin Co-
rinne Ullrich. Wir leben in Zeiten, die Lebenskunst benötigt, um 
angesichts von Klimawandel, Pandemie, und ökologischen Her-
ausforderungen ein gelingendes Leben verwirklichen zu können.

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 18. Mai 2022

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Dienstag, der 10. Mai 2022

Impressum
Amtsnachrichten für das Amt Schlieben

-  Herausgeber: Amt Schlieben, vertreten durch den Amtsdirektor Andreas Polz, 04936 Schlieben, 
Herzberger Straße 07, Telefon: 03 53 61/3 56 -0, Fax: 03 53 61/3 56 30, 

 Internet: www.amt-schlieben.de, E-Mail: amt-schlieben@t-online.de
- Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
 Telefon: (0 35 35) 4 89 -0 
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Amt Schlieben, vertreten durch den Amtsdirektor 
 Andreas Polz, 04936 Schlieben, Herzberger Straße 07
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10 , vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan

Die Amtsnachrichten erscheinen monatlich und werden kostenlos an die Haushalte im Amtsgebiet 
verteilt und liegen nach jeweiligem Erscheinen noch 3 Monate im Amtsgebäude aus. 
Nach Bedarf ist eine häufigere Erscheinungsweise möglich. Außerhalb des Verbreitungsgebietes 
können die Amtsnachrichten zum Jahresabopreis von 54,00 Euro (inklusive MwSt. und Versand) 
oder per PDF für 3,50 Euro pro Ausgabe über den Verlag bezogen werden. Für Anzeigenveröf-
fentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zurzeit 
gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereig-
nisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzel exemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Johann schnuppert Frühlingsluft ... und 
freut sich auf den 427. Moienmarkt!
Unser Maskottchen Johann 
ist ganz aufgeregt, er hat 
den Organisatoren über die 
Schulter geschaut und konn-
te das geplante Programm 
schon erspähen und weiß 
auch schon, welches Karus-
sell und welche Leckereien 
da sein werden.

Er freut sich sehr auf das Wochenende vom 1. – 3. Juli 
2022, dann findet er endlich wieder statt – der Moienmarkt 
in Schlieben!
Er lädt alle Einwohnerinnen und Einwohner des Schlie-
bener Landes und ihre Gäste ganz, ganz herzlich zum  
427. Moienmarkt 2022 ein!

(P.S.: Genauso wie die Organisatoren, hofft auch Johann, 
dass die gesetzlichen Bestimmungen es zulassen.)
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Jugendweiheteilnehmer 2022  
Förderschule Herzberg

21. Mai 2022
Thomas Peindl Kremitzaue OT Malitschkendorf

Jugendweiheteilnehmer 2022  
Oberschule Schlieben
4. Juni 2022
Bothe Adrian Schlieben
Helbich Jannik Luis Schlieben
Kurtzke Lewis Schlieben
Lehmann Léonie Schlieben
Weber Clemens Schlieben
Hecht Paula Schlieben OT Frankenhain
Losse Luisa Schlieben OT Frankenhain
Weidlich Felix Schlieben OT Jagsal
Wagner Lilly Schlieben OT Oelsig
Haasch Josefine Kremitzaue OT Malitschkendorf
Hollmig Tim Kremitzaue OT Polzen
Holz Tim Hohenbucko
Kölling Cassandra Hohenbucko
Pilz Tommes Hohenbucko
Kulack Ailyn Fichtwald OT Hillmersdorf
Schober Devin Fichtwald OT Hillmersdorf
Eggert Louis Lebusa
Wiesner Julian Lebusa

Jugendweiheteilnehmer 2022  
Gymnasium Herzberg
28. Mai 2022
Klimt Lydia Schlieben
Osmani Samira Schlieben
Heinrich Paula Schlieben OT Wehrhain
Dehne Jana Fichtwald OT Naundorf
Hinderlich Maria Fichtwald OT Naundorf
Krüger Isabell Hohenbucko
Lehmann Josie Emilia Hohenbucko
Polz Magnus Hohenbucko
Scharf Johanna Hohenbucko
Schneider Celina Hohenbucko
Wilhelms Anton Hohenbucko
Richter Svetlana Hohenbucko OT Proßmarke
Schönau Charlotte Lebusa OT Freileben

Aufruf zur Maxi-Playback-Show  
am Samstag, 02.07.2022

Nun mussten wir schon zwei Jahre auf die hochrangigen, inter-
nationalen Interpreten und Künstler verzichten (oder waren es 
gar verkleidete Schliebener, die ihre Lieblingsmusiker interpre-
tierten?). In 2022 soll nun endlich nachgeholt werden, was be-
reits für 2020 fest eingeplant war – so manch Künstler und seine 
Darbietung(en) werden wieder gewünscht!
Wird es uns gelingen, die Stars der Rock- und Popszene, die 
Stars der Partyszene, ein weiteres Mal zu engagieren? Wird es 
uns gelingen, den einen oder anderen neuen Star zu begrüßen?
Ob Band oder Einzelkünstler – nur Mut und die Talente (wieder) 
gezeigt! Wir suchen sie wieder, die vielen Stars im Verborgenen! 
Also – wer hat Lust die Maxi-Playback-Show zum diesjährigen 
Moienmarkt durch originelle und witzige Beiträge zu bereichern? 
Spaß, Applaus und Emotionen sind garantiert!
Zahlreiches Publikum trifft die Stars am Samstag, den 
02.07.2022, 19 Uhr auf der Stadtbühne!
Anmeldungen bitte an Angela Unger, Tel.: 035361 80881 (AB) 
oder per E-Mail an mkv.schlieben@hotmail.com oder auch an 
Heidemarie Frank, Vorsitzende des Kulturausschusses der 
Stadt Schlieben.

Wo sind die Schliebener Stars und Sternchen?
Antwort gibt es am Sonntag, 3. Juli 2022.
Genauso wie die „Großen“ fiebern auch die „Kleinen“ dem Moi-
enmarkt entgegen. Aber nicht nur Karussells und Eis spielen 
eine Rolle, nein, auch die Kids schlüpfen gern in die Rolle ihrer 
Lieblingsstars!
Zum Moienmarkt 2022 suchen wir sie nun endlich wieder – 
welche jungen Talente aus dem Schliebener Land haben Lust 
ihr Können zu zeigen? Tosender Applaus des Publikums, krei-
schender Fangesang sowie eine altersgerechte Anerkennung für 
jedes Kind belohnen euch!
Am Sonntag, dem 03.07.2022, 14:30 Uhr auf der Stadtbühne 
werden sich die Fans eng vor der Stadtbühne drängeln, um ih-
ren Stars so nah wie möglich zu kommen.
Anmeldungen gern an das Tourismusbüro unter 035361 81699 
oder über die Sozialarbeiterin der Grund- und Oberschule 
Schlieben, Sabrina Forberger oder auch an Angela Unger, Tel.: 
035361 80881 (AB) oder auch per E-Mail an 
mkv.schlieben@hotmail.com.
Teilnehmen können natürlich alle Kinder aus dem Schliebener 
Amtsbereich.

Redaktion
Immer die

richtigen Worte.

LINUS WITTICH 
Medien KG

Eine Tasse Kaffee schwarz, bitte!
Kostenfreie Ausstellung über Gaststätten-Preise 
und DDR-Währungen im Schliebener Drandorfhof

* Eine Tasse Kaffee, schwarz: 0,85 M
* Eine Tasse Malzkaffee, komplett: 0,34 M
* Kraftbrühe mit Eierstich: 1,25 M
* Dresdener Sauerbraten mit Apfelrotkohl und Klößen: 5,20 M
... wir laden Sie herzlich auf eine Zeitreise in die gastronomi-
sche Welt der DDR ein. Die aktuelle Ausstellung im Schlie-
bener Drandorfhof zum Thema „Gaststättenpreise und Wäh-
rung“ soll in Erinnerung bringen, was einem ein Besuch in 
der Gaststätte, in der Eisbar oder in der Broilerstube zu DDR-
Zeiten gekostet hat.
Gleichzeitig ist die Entwicklung der gesamten DDR-Währung 
von 1946 - 1990 ausgestellt. Auch Lebensmittelkarten, die bis 
Mai 1958 ausgegeben wurden, lassen an eine längst vergan-
gene Zeit erinnern und zeigen auch, dass nicht alle „gleich“ 
waren, manche Menschen waren „gleicher“.
Die 6. kleine Ausstellung im Rahmen der Ausstellungsreihe 
„40 Jahre DDR – 40 Themen“ ist im Foyer der Tourist-Infor-
mation während der Öffnungszeiten kostenfrei zu besuchen.
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Verschiedenste Apfel-, Birnen- und Kirschbäume wurden mit viel 
Engagement und Liebe zur Natur von dem Ortsvorsteher Lo-
thar Lehmann und dem Gemeindearbeiter Thomas Brasse am 
16.03.2022 im Dorf gepflanzt. Damit wurde nicht nur die bisher 
nicht genutzte Fläche aufgewertet, sondern es wird gleichzeitig mit 
der Blüte und den Früchten Gutes für Insekten und Vögel getan.
Mit der Pflanzung und der Freude an den Obstbäumen haben 
sich auch gleich mehrere Polzener für eine Baumpatenschaft 
bereiterklärt, um die langfristige Pflege zu gewährleiten.

Liebe Schliebener Bürgerinnen und Bürger,
der Frühling hält Einzug und die Natur beginnt wieder zu erblü-
hen. Oder doch nicht? Nach sonnenverwöhnten und trockenen 
Tagen im März hat der April mit all seinen Wetterfacetten begon-
nen. Für die Natur ist das eine herausfordernde Zeit. Aber an den 
vielen Blüten und Knospen ist zu erkennen, welche Kraft und 
Energie die Natur gerade in dieser Jahreszeit des Übergangs 
entfaltet. Dass Zeiten des Umbruchs und der Ungewissheit 
schöpferische Kräfte freisetzen, gilt auch für uns Menschen. Sei 
es diese nicht enden wollende Pandemie, die scheinbar schon 
zur Normalität geworden ist, sei es der Krieg, der kaum vorstell-
bar nicht einmal 1000 km von uns entfernt entfacht wurde, und 
dessen Folgen für uns alle noch unabsehbar sind. Und nicht zu 
vergessen der Klimawandel, welcher jeden Einzelnen von uns 
noch vor gewaltige Herausforderungen stellen wird, die unseren 
Alltag immens prägen und verändern werden.
Das alles bereitet uns Kummer und Sorgen und man weiß gar 
nicht, wie man darauf reagieren soll. Doch jede Herausforde-
rung, jedes Problem, jede Veränderung beinhaltet auch immer 
Chancen. Diese anzugehen und zu nutzen, aus den Erfahrungen 
zu lernen, sollte uns Mut und Zuversicht geben. Gerade das Os-
terfest mit seinem religiösen Ursprung von Leid, Tod und Aufer-
stehung ist sinnbildlich für unsere Zeit.
Nutzen Sie diese Zeit. Tun Sie Gutes. Für alle die, die Hilfe brau-
chen, für Ihre Lieben und vergessen Sie nicht, auch sich selbst 
Gutes zu tun. Wie immer das auch aussehen mag.
Leben ist Wandel und Veränderung, Blühen und Vergehen. Ge-
nießen Sie all das Schöne was uns umgibt und helfen Sie mit 
Rat und Tat, damit wir Schlieben und seinen Gemeinden, damit 
wir unser Schliebener Land, jeden Tag noch etwas schöner ma-
chen. Mag der Beitrag eines Einzelnen auch noch so gering sein, 
zusammen kann man viel erreichen.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien frohe Ostern! Dazu Frie-
den und bitte bleiben Sie gesund!

Ihre Cornelia Schülzchen

LANGER BERG
Liebe Mitbürgerinnen & Mitbürger,
in den letzten Tagen und Wochen wurde hinsichtlich der Bewirt-
schaftung, Räumung und Gestaltung viel Kritik an das Amt und 
die Stadt herangetragen. Kritik, sachlich und konstruktiv vorge-
tragen, ist immer ein produktives Instrument, um Verbesserungen 
auf den Weg zu bringen, oder um auf Missstände hinzuweisen.
Durch Trockenheit und die zumeist daraus resultierenden Krank-
heiten der Bäume, mussten viele Bäume, vor allem aus Siche-
rungsgründen gefällt werden. Auch Bruchschäden mussten be-
seitigt und Hecken entfernt werden.
Wir sind uns bewusst, dass der Naturraum „Langer Berg“ – wel-
cher vor so vielen Jahren vom Ehrenbürger unserer Stadt Herrn 
Dr. Wagner angelegt wurde – eine besondere Bedeutung für die 
Bürger/-innen, sowie für die Flora und Fauna als Refugium und 
Rückzugsgebiet hat. Diesen Charakter möchten wir nicht nur 
bewahren, sondern verstärken und ausdehnen. Dazu bedarf es 
dem Mitwirken aller Beteiligten, um das bestmögliche Ergeb-
nis erzielen zu können. Die Natur ist der beste Baumeister, aber 
in unserer Kulturlandschaft, mit nur noch wenigen naturnahen 
Räumen, bedarf es auch der Hilfe des Menschen, um die Na-
tur wieder Natur sein lassen zu können. Dies ist unser Ziel und 
unser Anspruch für den „Langen Berg“, damit dieser als Erho-
lungs-, Ruhe- und Erlebnisort für uns alle erhalten bleibt.

Polzen blüht auf

Ab sofort können sich die Polzener in jedem Frühling auf die 
Schönheit prachtvoller Blüten mitten in ihrem Dorf freuen. Und 
damit nicht genug: in ein paar Jahren können sie auch ihr eige-
nes Obst ernten.

Nachruf

Mit sehr großer Betroffenheit erhielt das Amt Schlieben die 
traurige Nachricht, dass

Herr Erwin Sandmann
aus Striesa am 30.03.2022 im Alter von 82 Jahren verstor-
ben ist.

Herr Sandmann war ab Januar 1986 Bürgermeister der 
Gemeinde Freileben und wurde in dieser Funktion ab dem 
01.07.1991 in die Verwaltungsgemeinschaft Hohenbucko 
delegiert. Nach der Bildung des Amtes Schlieben übernahm 
Herr Sandmann die Leitung des Haupt- und Ordnungsam-
tes. Von August 1992 bis September 1999 war er im Bereich 
öffentliche Sicherheit und Ordnung tätig.

Mit großer Hingabe und viel Engagement führte er über vie-
le Jahre seine verantwortungsvollen dienstlichen Aufgaben 
und ehrenamtlichen Tätigkeiten aus, welches ihm die Ach-
tung und Anerkennung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Amtsverwaltung und vieler Bürgerinnen und Bürger des 
Amtes Schlieben entgegenbrachte.

Sein Tod erfüllt uns mit tiefer Trauer.

Die Gemeinde Lebusa und das Amt 
Schlieben danken dem Verstorbenen für 
sein Wirken und werden ihm ein ehren-
des Andenken bewahren. Seiner Familie 
gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Reinhard Claus Andreas Polz Marcus Klee
Amtsausschussvorsitzender Amtsdirektor Bürgermeister
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Aus der Kindertagesstätte Schlieben

Unser Langer Berg

Wir haben das große 
Glück, dass unsere Kita 
„Fröhliche Kellergeister“ 
genau am Langen Berg 
liegt. Daher nutzen wir, egal 
bei welchem Wetter, jede 
Woche die Möglichkeit dort 
spazieren zu gehen, herum 
zu räubern, Schätze zu 
sammeln, Buden zu bauen 
...

Umso erstaunter waren 
wir, dass im letzten Jahr 
der Lange Berg plötzlich 
abgesperrt wurde und ein 
riesiger Harvester anfing 
dort zu arbeiten. Als dieser 
mit der Arbeit fertig war, 

war unser geliebter Berg nicht mehr wiederzuerkennen. Unsere 
Buden, unsere Lieblingsspielecken, alles war weg. Aber wir ver-
standen auch, das alte, kranke und morsche Bäume eine Gefahr 
für Mensch und Tier bedeuten und daher gefällt werden müssen.
Aber kaum hielt der Frühling Einzug, war wieder emsiges Treiben 
auf dem Berg!
Der Bauhof fing fleißig an „unseren“ Langen Berg aufzuräumen 
und für alle Leute, welche ihn genauso genießen wie wir, wieder 
begehbar, sicher und schön zu machen.

Als Dankeschön für ihre Arbeit haben wir Kinder in der Kita für 
den Bauhof einen Kuchen gebacken. Denn Dank ihnen, werden 
wir bald wieder neue Spielecken, Schätze und Abenteuer auf 
dem Langen Berg finden.

Die Kinder der „Fröhlichen Kellergeister“ Schlieben

Kita „Fröhliche Kellergeister“  
spendet an die Ukraine

Ein Thema, dass Groß und Klein bewegt. Um das Gesprächs-
thema „Krieg in der Ukraine“ aufzugreifen, sprachen die Erziehe-
rinnen der Fledermaus- und Mäusegruppe mit den Kindern über 
ihr Wissen sowie ihre Sorgen. In den darauffolgenden Tagen 
brachten die Kinder und das Kita-Team viele Spenden mit. Die-
sen wurden zusammen angeschaut, besprochen und ordentlich 
in Kisten sortiert. Die Spenden wurden anschließend zum Trans-
port an die Ukraine gebracht. Wir möchten uns im Namen der 
Kita recht herzlich bei den Eltern und beim Team für die großar-
tige Unterstützung bedanken.

„Fröhliche Kellergeister“ in Schlieben

Aus der Kindertagesstätte Lebusa

Fasching juchhe - Winter ade!
Ab Rosenmontag stand die Woche für unsere Kita-Kinder ganz 
im Zeichen den Winter mit dem bekannten alten Brauchtum des 
Faschingfestes auszutreiben. Den Kindern brachten wir nahe, 
dass Fasching und Zempern schon viele hundert Jahre veran-
staltet werden, um den Winter zu verabschieden. Die Menschen 
verkleideten sich, lachten, lärmten, tanzten und sangen, um den 
Winter mit ihrem Krach und ihrem verrückten Aussehen zu ver-
treiben, so dass der Frühling Einzug halten konnte. Besonders 
an den letzten Tagen - also Faschingssonntag bis zum Ascher-
mittwoch wurde das verrückte Treiben immer ausgelassener! 
Und so haben wir in unserer Kita einen bunten Faschingsball mit 
gutem Essen und jeder Menge Spaß veranstaltet. Von unseren 
Eltern wurden wir mit vielen Gaben unterstützt, so dass unser 
Faschingsbuffet reichhaltig mit vielen Leckereien gedeckt war. 
Mit Wettspielen, Tanz und unserem Lieblingslied „Rucki zucki“ 
feierten unsere Prinzessinnen, Piraten, Katzen, Polizisten, Ein-
hörner, Rehe und Erdbeeren ausgelassen bis alle glücklich und 
erschöpft in die Mittagsruhe gehen konnten.

QUER DURCH LEBUSA LIEF DER ZUG DER FASCHINGS-
KINDER
Faschingsdienstag und Aschermittwoch nutzten wir, um in ganz 
Lebusa um die Häuser zu zempern. Lautstark mit fröhlichen 
Liedern vertrieben wir den Winter. Mit viel Interesse und Freude 
erwarteten uns die Dorfbewohner, um an dieser Tradition teilzu-
haben. Mit unseren Liedern und Tanz bereiteten wir den Dorfbe-
wohnern viel Freude und wurden reich mit Süßem, Gebäck und 
auch vielen „Talern“ belohnt.

Von Herzen danken wir allen Lebusaer EinwohnerInnen für 
die Gastfreundlichkeit und die vielen Spenden und Gaben!!!
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etwas bauen! Tyler und Iain schienen genau die richtige Stelle 
gefunden zu haben, allerdings fanden wir hier viele Tierknochen. 
Ob das die Vorratskammer von Wölfen war? Gut, dass Elchi 
heute noch in seinem Bett lag. So richtig zum Bau kamen wir 
allerdings auch nicht, da wir laufend etwas Neues entdeckten. 
So verlockend der Wald auch war, der Wind pfiff heftig durch die 
Äste und so führte uns der Weg nicht in Richtung Weißenburg, 
sondern zurück in die Schule. Ein Phantasiereise beendete unse-
ren Projekttag. Gespannt erwarteten wir den nächsten Tag, aber 
dies ist eine andere Geschichte, die heute nicht erzählt wird.

Wir wünschen allen Lesern ein FROHES OSTERFEST!

Es grüßen Frau Tischer & Klasse 3a

Aus der Grund- und Oberschule Schlieben

Elchis Tagebuch

Heute war Elchi bei seinen mitteleuropäischen Artgenossen, den 
Rothirschen, zu Besuch. Dort hat Elchi zusammen mit seinem 
Freund, dem Henry, bei einem Picknick seine mitgebrachten 
Mohrrüben mit den Hirschen geteilt. Diese hatten richtig viel Ap-
petit auf die Möhren. Schnell waren diese alle.
Danach haben sich die Hirsche und Elchi noch einmal zu einem 
Fotoshooting verabredet, welches auch gleich wahrgenommen 
wurde. Es sind tolle Bilder entstanden und alle waren glücklich 
und zufrieden.
Danach ist Elchi mit dem Auto wieder nach Hause gefahren und 
hat dabei gleich noch ein schönes Foto gemacht. Das war ein 
schönes Wochenende!

Tagebuchnotizen der Klasse 3a

Kurz vor den Osterferien begannen wir mit einem Projekt, wel-
ches sogar vom Land Brandenburg gefördert wird. Es heißt 
„Aufholen nach Corona“. Hier kann man besonders coole Pro-
jekttage finden.
Am 04.04.2022 kam Mandy Lieske zu uns in die Klasse. Sie ist 
eine ausgebildete Kinder- und Jugendcoachin. Zunächst mach-
ten wir uns bekannt und sprachen über unsere Lieblingsfächer. 
Aber auch über die anderen. Unsere Klassenlehrerin verließ da-
für den Klassenraum. So konnten wir Mandy alles erzählen, was 
wir auf dem Herzen hatten. Dann bekamen wir alle ein kleines 
Buch, indem wir schreiben durften, worüber wir heute auf uns 
stolz sind. Das war gar nicht so leicht zu beantworten. Manch ei-
ner schaffte nur einen ganzen Satz, aber Vinni und Henry schrie-
ben eine ganze Seite!!!
Nach einem herzhaften Frühstück zog es uns nach draußen und 
wir marschierten in Richtung Weißenburg. Zwischendurch hat-
ten wir Aufgaben zu erfüllen, aber bis zur Weißenburg kamen wir 
nicht, weil der Wald so verlockend war. Eine Bude! Wir wollten 

WIEDERERÖFFNUNG der Schul- und 
Stadtbibliothek Schlieben
Nach umfangreichen Renovierungsarbeiten, Modernisierung 
und Erweiterung wurde die Bibliothek am 21.03.2022 wieder 
geöffnet.
Die neuen Öffnungszeiten sind:
Montag/Mittwoch/Freitag 09:00 – 15:00 Uhr
Dienstag/Donnerstag 10:30 – 16:30 Uhr
Bitte mit Voranmeldung: 035361 718

Wir freuen uns auf Sie!

Aus der Grundschule Hohenbucko

Internet, Handy und Co
Der Alltag unserer Kinder wird geprägt von der Nutzung ver-
schiedenster Medien. Besonders in der jetzigen Zeit sind Lern-
Apps und die Schul-Cloud für die Schüler wichtig, um den Un-
terrichtsstoff erledigen zu können.
Doch nicht nur Schule bedient sich unterschiedlicher Medien. 
Die Freizeit unserer Kids findet oft digital statt. Ob Whats-App, 
Tik Tok, Netflix oder andere Sozial-Media-Gruppen, das Handy 
oder Tablet sind treue Begleiter unserer Kinder. So werden Fil-
me gestreamt, Musik gehört oder heruntergeladen, Bilder und 
Videos verschickt – alles legal? Um diese Frage zu beantworten, 
hatten wir für die 4. – 6. Klassen Herrn Schöne vom Kreisjugend-
ring Finsterwalde, Fachstelle Medienpädagogik eingeladen. Er 
ist Ansprechpartner rund ums Thema Medien, Internet und Co.
Im Gespräch vermittelte er den Kids viel Wissenswertes und 
machte auch auf die Gefahren bei der Nutzung der Medien 
aufmerksam. Im Anschluss hatten die Schüler die Möglichkeit, 
einen Internet-Führerschein zu machen, den alle mit Bravour 
bestanden haben. Auch für die Eltern und für uns als pädago-
gische Begleiter der Kinder gab es einen Info-Abend. Denn wer 
Kinder mit dieser Technik ausstattet, ist in der Verantwortung, 
dass diese auch rechtmäßig genutzt wird.
Im Namen der Schüler/innen und Eltern möchten wir uns recht 
herzlich bei Herrn Schöne für sein Kommen bedanken!

Das Lehrerteam und die Sozialarbeiterin
der Grundschule Hohenbucko
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Sonstige Informationen

Danke Spende

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von 
Stechau!

Allen Unterstützern möchten wir DANKE sagen.
Danke, für Ihre Sach- und Geldspenden für die Ukraine.
Es ist ein Geldbetrag von 795 Euro gespendet worden.
Von diesem Geld wurden Medikamente und Verbandsmate-
rial im Wert von 590 Euro gekauft. Von dem restlichen Geld 
wurden Lebensmittel gekauft.
Angela Nogatz Peggy Clauß
Ortsvorsteherin Ortswehrleiterin

Lesung „Gurkendeal“
Die Lesung „Gurkendeal“ von 
Franziska Steinhauer fand am 
25.03.2022 im Rahmen der Li-
teraTour Woche im Drandorfhof 
Schlieben statt. Die Veranstal-
tung wurde von der Sparkas-
senstiftung „Zukunft Elbe-Els-
ter-Land“ unterstützt.

Hurra, Hurra ... die Bergaer-Zemperkinder 
waren endlich wieder da!
Am 05.03.2022 zogen Raubtiere, Ritter, Teufel, Prinzessinnen 
und noch viele andere Gestalten durch Berga von Haus zu Haus.
Mit lustiger Musik erfreuten sie die Bewohner und alle hatten viel 
Spaß. Ein großes herzliches Dankeschön für die vielen Süßigkei-
ten und Geldspenden. Mit dem Erlös, werden unter anderem der 
Kindertag und ein Ausflug finanziert.

Vielen Dank an alle, die zum guten Gelingen beigetragen haben!
Es war ein schöner närrischer Tag.

Die Zemperkinder von Berga

Bundesagentur für Arbeit

Arbeiten in Deutschland -
Po

:
.

.

:

.
.

.

.
Wenn Sie in Deutschland eine Arbeits- oder Ausbildungsstelle suchen, sind wir für Sie da: Wir
unterstützen Sie bei der Suche nach einer passenden Arbeit. Außerdem beraten wir Sie und
vermitteln Ihnen konkrete Jobangebote. Auf Ihrem Weg hin zu einer Arbeit in Deutschland
können wir Sie zusätzlich mit verschiedenen Maßnahmen unterstützen: zum Beispiel die
Übernahme von Bewerbungskosten, Coachings und Lehrgänge. Wir besprechen gerne die
Einzelheiten mit Ihnen. Wenden Sie sich dazu bitte an die Agentur für Arbeit, in dem Ort, in
dem Sie in Deutschland wohnen. Den Kontakt zu Ihrer Agentur für Arbeit finden Sie über die
Dienststellensuche.

Wenn Sie im Landkreis Elbe-Elster wohnen, finden Sie uns 
an folgenden Standorten:

Agentur für Arbeit Bad Liebenwerda
Email: BadLiebenwerda@arbeitsagentur.de
Tel: 0800 4555500
Ort: Berliner Straße 13a, 04924 Bad Liebenwerda
Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch: nach Vereinbarung
Dienstag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00Uhr
Donnerstag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Agentur für Arbeit Herzberg  
Email: Herzberg@arbeitsagentur.de
Ort: Lugstraße 4, 04916 Herzberg/Elster
Öffnungszeiten:
Montag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00Uhr 
Dienstag: 08:00 bis 12:00 Uhr 14:00 bis 16:00Uhr 
Mittwoch und Donnerstag: nach Vereinbarung
Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Agentur für Arbeit Finsterwalde
Email: Finsterwalde@arbeitsagentur.de
Tel: 0800 4555500
Ort: An der Schraube 26, 03238 Finsterwalde
Öffnungszeiten:
Montag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00Uhr 
Dienstag und Mittwoch: nach Vereinbarung
Donnerstag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr 

COVID- 3G
. 

0911-178 7915
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden  
im Pfarrbereich Schlieben
Zum Pfarrbereich gehören folgende Kirchen: Schlieben, Kras-
sig, Oelsig, Hohenbucko, Proßmarke, Hillmersdorf, Stechau, 
Malitschkendorf, Kolochau.
Die Gottesdienste finden unter 3G-Regel mit Masketragen 
auch am Platz statt. Je nach aktueller Lage ist das Singen 
mit Maske möglich.

Termin Inhalt Ort
Mittwoch, 
13.04.2022

15:30 Gottesdienst im 
Seniorenheim

Schlieben

Karfreitag, 
15.04.2022

9:00 Gottesdienst
10:30 Gottesdienst
15:00 Gottesdienst

Krassig
Proßmarke
Schlieben

Ostersonntag, 
17.04.2022

9:00 Gottesdienst
10:00 - 10:30
Kindergottesdienst
10:30 Gottesdienst

Stechau
Kirche Schlieben
Hillmersdorf

Sonntag, 
01.05.2022

9:00 Gottesdienst
10:30 Gottesdienst

Kolochau
Schlieben

Samstag, 
07.05.2022

17:00 Gottesdienst Hohenbucko

Sonntag, 
08.05.2022

9:00 Gottesdienst
10:30 Gottesdienst

Malitschkendorf
Proßmarke

Samstag, 
14.05.2022

17:00 Wochenschluss-
andacht mit separatem 
Kindergottesdienst

Schlieben

Sonntag, 
15.05.2022

9:00 Gottesdienst
10:30 Gottesdienst

Stechau
Hillmersdorf

Mittwoch, 
18.05.2022

15:30 Gottesdienst im 
Seniorenheim

Schlieben

Das Büro der Kirchengemeinde ist geöffnet, aufgrund von 
Corona bitten wir Sie aber zu prüfen, ob Sie Ihr Anliegen 
auch telefonisch klären können.
AUF GRUND VON CORONA RUHEN DIE GRUPPEN. DIE 
TERMINE FÜR APRIL STEHEN UNTER VORBEHALT. BITTE 
RUFEN SIE ggf. VORHER AN.
Zuständig für den Pfarrbereich ist Pfarrer Philipp Schuppan, 
Markt 1, 04936 Schlieben
Das Gemeindebüro ist zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Mo., Di., Mi., Do., 7.30 bis 11.30 Uhr.
Tel.: 035361 587 Fax.: 035361 89433 Handy: 0177 7748675
E-Mail: evang.pfarramt.schlieben@t-online.de
p.schuppan@web.de

Waldbauernschule –  
Grundschulung für Neueinsteiger 
in Naundorf
Die Waldbauernschule Brandenburg bietet erneut Schulun-
gen und Exkursionen für Waldbesitzer und Interessierte an. 
Die zweitägigen Veranstaltungen finden jeweils am Freitag von 
16.00 bis 19.30 Uhr und am Sonnabend von 8.30 bis 15.30 Uhr 
statt. Eine Übersicht über alle Termine und Orte finden Sie unter  
www.waldbauernschule-brandenburg.de.
Im Raum Schlieben findet am 29./30.04.2022 eine Grundschu-
lung für Neueinsteiger statt.
Ort: Gasthof „Am Waldesrand“

Dorfstr. 37
04936 Naundorf

Themen sind u. a.: die Wirtschaftsbaumarten in Brandenburg, 
Rechte und Pflichten der Waldbesitzer, Wald- und Forstwirt-
schaft in Brandenburg (Struktur und Ansprechpartner), Aktuelles 
(Holzmarkt, Forstpolitik, Förderung), Waldinformationen im In-
ternet. Um vorherige Anmeldung wird gebeten.

Anmeldung und Kontakt
Amt Schlieben Waldbauernschule Brandenburg
Klimaschutzmanagement
Herzberger Str. 7
04936 Schlieben

Projektträger: Waldbauernver-
band Brandenburg e. V.
Am Heideberg 1

Telefon: 035361 35636 16818 Walsleben
E-Mail: 033920 50610
klimaschutz@amt-schlieben.de waldbauern@t-online.de

www.waldbauernschule-
brandenburg.de
www.waldlust-brandenburg.de

Internet: 
www.amt-schlieben.de

Anzeige(n)

Sie wollen

hoch hinaus?

Das passende Stellenangebot finden Sie im 
Stellenmarkt Aktuell
LINUS WITTICH Medien KG

An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster)
Tel. 03535 4 89 - 0 | info@wittich-herzberg.de


